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Hans Moser:
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Sprayer Nr. 1 :

1 Jahr Gefängnis

I

I

I

I

I

I

I
Sprayer Nr. 2:
5,4 Mio. Franken Nettogewinn

«Meine Herren, die Zukunft sieht düster aus: Der Luftgehalt im
Stickdioxid ist in der Schweiz auf 179500 Tonnen
zurückgegangen ...»

Im Kanton Thurgau wurden auf 75 Hektaren
Versuchsgelände Pilzsporen versprüht, die für Maikäfer
tödlich sind. Allfällige Nebenwirkungen sollen vom
Phytomedizinischen Institut der ETH untersucht
werden.

1 «Meine Damen und Herren, nun gibt es neuerdings
sogar Hysteriker, die behaupten, unser Boden
werde durch Cadmium, Quecksilber und Kupfer
vergiftet,

2 dabei sollten wir doch froh sein,
dass endlich die Schweiz auch etwas
an Bodenschätzen hat!»
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1 «Zugegeben, unser
Nadelwald stirbt,

2 und man sagt,
auch unsere
Laubbäume werden
demnächst dransein.
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4 auch die Tierwelt
werde sterben. Und erst
dann wird der Mensch
zugrunde gehen.

5 Also ich verstehe
diese
Umweltschutzhysterie
überhaupt nicht,

3 Dann werde der
Obstbau und Landbau
eingehen,
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6 wir haben ja noch
sooo viel Zeit!»

Die neue
Bergreligion
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